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Wirtschaft ist Geld in Bewegung

Förderprobleme stellen sich in sozusagen allen Unternehmungen von Indu-

strie, Gewerbe und Handel sowie in öffentlichen Betrieben. Im Verein mit
den baulichen Gegebenheiten ist das innerbetriebliche Förder- und Lager-
wesen auch in vielen Betrieben unserer Textilindustrie Träger akuter

Mangelerscheinungen. In ihm liegen unnötigerweise grosse Rationalisie-

rungsreserven brach. Diese zu erkennen, ist eine bindende Voraussetzung

zu jeder Art von Rationalisierung und der sich daraus ergebenden Produk-

tivitätssteigerung, die idealerweise von einer Kostensenkung begleitet sein

müsste.

Weil im Betrieb das Geld in Form von Rohstoffen, Halbfabrikaten und Fertig-
Produkten, Maschinen und Arbeitskräften auftritt, liegt der Schluss nahe,

die Produktion als in Bewegung befindliches Material und den Handel als

in Bewegung befindliche Produkte und Konsumgüter zu verstehen.

Aus dieser Deutung geht hervor, dass die Probleme des innerbetrieblichen
und zwischenbetrieblichen Transportes nicht einseitig als reine Aufgaben
der körperlichen Ueberwindung von räumlichen Distanzen verstanden wer-
den dürfen. Güterumschlag und Fördertechnik haben sich der übergeord-
neten ökonomischen Zielsetzung zu unterziehen, den Nutzeffekt des in der

Produktion und im Verkauf gebundenen und zirkulierenden Geldes zu er-
höhen und den Wert der zirkulierenden Materialien und Güter zu mehren,

indem das Geld in produktiver Zirkulation gehalten wird.

Jede Materialbewegung bedeutet einen Transport, jeder Transport eine

Materialbewegung. Damit ist aber immer ein Unterbruch oder eine Verzöge-

rung des kontinuierlichen Produktionsprozesses verbunden. Ein umfassen-

des Angebot an modernen Fördermitteln übernimmt die bedeutsame Auf-

gäbe, derartige Unterbrüche und Verzögerungen auf das technisch unüber-

windbare Mindestmass zu reduzieren.

Anton U. Trinkler
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